
Agrarnaturschutz –
Landwirt*innen packen  
gemeinsam an

Kooperative Biodiversitäts- und Klimaschutz-
maßnahmen in Agrarlandschaften
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Wer wir sind: 

Die Arbeitsgemeinschaft (ARGE) 
Kooperative AUKM

Das Vorhaben der 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE) 
Kooperative AUKM läuft von 
März 2022 bis Mai 2023  
und wird gefördert vom 
Ministerium für Landwirtschaft, 
Umwelt und Klimaschutz des 
Landes Brandenburg.

Förderverein 
Bioshärenreservat Flussland-
schaft Elbe – Brandenburg e. V.



Warum machen wir das?

Das Land Bandenburg übernimmt ab 2023 kooperative 
Agrarumweltmaßnahmen in die Regelförderung. Dabei 
arbeiten Landwirt*innen zusammen für einen effektiveren 
Biodiversitäts- und Klimaschutz. Die Arbeitsgemeinschaft 
(ARGE) Kooperative AUKM unterstützt das Land derzeit bei der 
Erprobung dieses neuen agrarpolitischen Instrumentes.

Wer wir sind: Die ARGE Kooperative AUKM

Die ARGE Kooperative AUKM unter der Leitung des DVL führt 
die Erfahrung aus sechs Brandenburgischen Pilotregionen 
zusammen. Sechs Landschaftspflegeorganisationen und 
mehrere Partnerinstitutionen suchen und erproben Lösungen 
für die Herausforderungen, die sich bei der überbetrieblichen 
Abstimmung von Agrarnaturschutzmaßnahmen stellen.

Welchen Vorteil haben kooperative 
Agrarumweltmaßnahmen?

Weniger Bürokratie und Kontrollen:

–	 Bündelung des Antragswesens

–	 Geringere Sanktionsrisiken für den einzelnen Betrieb

Effektiverer Natur- und Klimaschutz

–	 Flexibilisierung der Agrarumweltmaßnahmen

–	 Stärkere Anpassung der Agrarumweltmaßnahmen an die 
Ziele von Landwirtschaft und Naturschutz

–	 Landschaftsbezogene statt einzelbetrieblicher Umsetzung

Was macht die ARGE?

–	 Entwicklung des Rahmens zur Erstellung von Biodiversitäts- 
und Klimaschutzplänen für Kooperativen

–	 Kriterienentwicklung für die Zusammensetzung und 
Anerkennung von Kooperativen

–	 Empfehlungen für das Management von Kooperativen 

–	 Einbindung Kooperativer Anträge ins Antragsverfahren

–	 Vorschläge zur Öffentlichkeitsarbeit bei Landnutzenden und 
Verbänden

–	 Konzept für begleitendes Monitoring/ Evaluierung

–	 Begleitung der Umsetzung in den Pilotregionen



Pilotregion  
Blumenthal/Heiligengrabe

In der Gemarkung Blumenthal bündeln die dort 
wirtschaften Agrarbetriebe ihre Agrar-, Umwelt- und 
Klimaschutzmaßnahmen und schließen sich zur gemeinsamen 
Antragstellung in der Kooperative Blumenthal zusammen. 

Die Kooperative wird organisiert über den LPV Prignitz 
Ruppiner Land mit Sitz in Wittstock.

Feldtag im Agrarnaturschutz, © Andreas Bergmann, LPV Wittstock 
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Was passiert vor Ort?

–	 Abstimmung und Umsetzung von einzel- und 
überbetrieblichen Maßnahmen, z. B. zu Feldvogelschutz 
und Acker- und Grünlandextensivierung

–	 Bündelung von Einzelanträgen zu einem  
gemeinsamen Antrag

–	 Umsetzung der Maßnahmen durch die Betriebe

–	 Schaffung von Synergien in der Bewahrung der 
Artenvielfalt und damit Steigerung des Agrarnaturschutz

–	 Evaluierung und ggf. Anpassung der Maßnahmen 
innerhalb des Verpflichtungszeitraums (5 Jahre)

Was macht der LPV?

–	 Beratung zu kooperativen AUKM ab 2023

–	 Planung und überbetriebliche Koordinierung der 
Maßnahmen in Abstimmung mit den Betrieben

–	 Erarbeitung der Biodiversitäts- und Klimaschutzpläne  
der Kooperative

–	 Unterstützung bei der Anerkennung der Kooperative

–	 Bündelung der Maßnahmen für die Antragstellung

–	 Antragstellung und Abwicklung der Förderung

–	 Kontrollen und Begleitung der Maßnahmenumsetzung 
und ggf. Beratung zur Nachsteuerung 

–	 Abstimmung mit den Fachbehörden des Landkreises und 
des Landes

–	 Öffentlichkeitsarbeit zu Kooperativen AUKM und 
betrieblichen Leistungen im Agrarnaturschutz  

Technikvorführung, © Andreas Bergmann, LPV Wittstock 



Kontakt

Andreas Bergmann

Landschaftspflegeverband Prignitz-Ruppiner Land e.V. 
Kirchplatz 12 
16909 Wittstock

Tel.: 0151 266 948 37 
a.bergmann@lpv-prignitz-ruppin.de

www.lpv-prignitz-ruppin.de 

Petra van Dorsten

Landeskoordinatorin Brandenburg-Berlin 
Deutscher Verband für Landschaftspflege (DVL) e. V. 
Koordinierungsstelle Brandenburg-Berlin 
Saarmunder Straße 7-9 
14552 Michendorf

Tel.: 033205 608 564 
Mobil: 0157 516 331 41 
p.vandorsten@dvl.org

www.dvl.org > projekte

Der Deutsche Verband für Landschaftspflege (DVL), 
1993 gegründet, ist der Dachverband der 190 
Landschaftspflegeorganisationen in Deutschland. 
Markenzeichen des DVL und seiner Mitglieder ist der 
gleichberechtigte und freiwillige Zusammenschluss 
von Vertretungen der Land- und Forstwirtschaft, 
des Naturschutzes und der Politik. Die regionalen 
Landschaftspflegeorganisationen setzen gemeinsam mit 
ortsansässigen Landwirtinnen und Landwirten Natur- und 
Klimaschutzmaßnahmen um.
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